


















































Olaf Raschke lud am 14. Januar
2014 gemeinsam mit dem Ge-
schäftsführer der Meißener
Stadtwerke Hans-Jürgen Wol-
drich zum traditionellen Neu-
jahrsempfang. Zum Auftakt des
50jährigen Städtepartner-
schaftsjubiläums mit der Stadt
an der Seine stand der Abend
ganz im Zeichen der Tricolore.
Unter dem Motto „Bonjour Vi-
try“ waren rund 300 Gäste aus
Politik, Wirtschaft, Kultur und
Gesellschaft der Einladung in
den Großen Ratssaal des Meiß-
ner Rathauses gefolgt.
Der altehrwürdige Bau leuchte-
te an diesem Abend ganz in
Blau, Weiß und Rot. Schauspie-
ler und Pantomime Rainer König









Tanz und Schauspiel. Vom Kon-
servatorium für Musik waren aus
Vitry eigens vier Musiker ange-
reist. Patrice Papin (Klarinette),
Haga Ratovo (Klavier), Lucie Seil-
let (Klavier) und Thomas Lecoq
(Bratsche) präsentierten Stücke
von Debussy, Mondon und
Bruch.
Unter der Leitung von Chefcho-
reograf Carlos Matos begeister-
ten Tänzer von den Landesbüh-
nen-Sachsen mit einer leiden-
schaftlichen Darbietung zu
Chansons von Jaques Brel. Für
Lacher sorgte eine Kaffeehaus-
szene des Seniorentheaters
SENTHA. Gemeinsam mit Rainer
König als Kellner wurden
deutsch-französische Klischees
wie Ordnungsliebe und Liebes-
lust durch den Kakao gezogen.
Krönender Abschluss war ein
wilder Can-Can aufgeführt vom
Tanzstudio Novak.
Ernstere Töne schlug dagegen
Oberbürgermeister Olaf Rasch-
ke in seiner Neujahrsrede an. Er
erinnerte hundert Jahre nach
Beginn des Ersten Weltkrieges
daran, dass die deutsch-französi-
sche Freundschaft mit großen
Opfern teuer bezahlt wurde und
man sich darum für Frieden und
Zusammenhalt immer aufs Neue
einsetzen müsse. Städtepartner-
schaften wie jene zwischen Vitry
und Meißen könnten dazu einen
großen Beitrag leisten. Zudem
gab er einen Ausblick auf die für
das Jubiläumsjahr geplanten
Projekte. Nachdem die Meißner
das Hochwasser 2013 gemein-
schaftlich mit Kraft und Hilfsbe-
reitschaft bewältigt haben, kön-
nen sie optimistisch auf das
kommende Jahr schauen. Ne-
ben dem Partnerschaftsjubiläum
wird es vor allem durch Vorha-
ben zugunsten von Kindern und
Familien geprägt sein wie dem
Neubau der Kita Rotes Haus, der
Eröffnung des Hortes an der Jo-
hannesschule und dem Anbau in
der Kita Hainstraße. Aber auch
wichtige städtebauliche Projek-
te wie die Neugestaltung der
Gerbergasse stehen im Fokus.
Der Erlös des Abends wird für
städtepartnerschaftliche Aktivi-
täten und Projekte zur Verfü-
gung gestellt.
Traditionell würdigte Oberbür-
germeister Raschke zum Neu-
jahrsempfang die Verdienste
engagierter Meißnerinnen
und Meißner. Die Preisträger
wählte der Ältestenrat der




In 55 Jahren bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Meißen leiste-
te Rainer Forberger als
Oberbrandmeister einen gro-
ßen Beitrag zur Sicherheit der
Stadt und ihrer Bürger. Heute
prägt er als Leiter der Alters-
und Ehrenabteilung und Vor-
standsmitglied des Förderver-
eins der Feuerwehr nach wie vor
die Arbeit für den Brandschutz.
Rainer Forberger ist zudem
Gründungsmitglied des Meißner
Karnevalsvereins und wirkt mit
Begeisterung und Frohsinn als
Minister „für besondere Anläs-
se“ bei den Narren mit.
Auch Horst Quaas hat seine
Kenntnisse und Fähigkeiten
stets in den Dienst der Allge-
meinheit gestellt und das politi-
sche, wirtschaftliche und kultu-
relle Leben Meißens wesentlich
mit geprägt. Als langjähriger
Stadtrat, Fürsprecher der Maler-
und Lackiererinnung und Unter-
stützer der Städtepartnerschaft
zwischen Fellbach und Meißen
hat er für die Stadt zahlreiche
positive Entwicklungen auf den
Weg gebracht. Obwohl eigent-
lich im Ruhestand, ist Horst
Quaas weiter gesellschaftlich
und beruflich aktiv und am Zeit-
geschehen interessiert.
(Fortsetzung Seite 2)
Französisches Kulturprogramm und Würdigung des Ehrenamtes
Neujahrsempfang unter dem Motto
„Bonjour Vitry“
Traditionell würdigte Oberbürgermeister Raschke
zum Neujahrsempfang die Verdienste engagierter
Meißnerinnen und Meißner. Foto: Stadt
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Jeden ersten Dienstag im
Monat führt der Oberbür-
germeister Olaf Raschke
eine Bürgersprechstunde
durch. Die Gespräche mit
den Bürgern sind für ihn
ein enorm wichtiger Teil
seiner Amtsgeschäfte.





stunde findet am Diens-
tag, 4. Februar 2014, von
15 bis 17 Uhr im Rathaus,
Markt 1 statt. Interessierte
Bürger melden sich bitte
unter der Rufnummer
03521 467206 im Sekreta-
riat des Oberbürgermeis-






Umzug nach dem Hochwasser
Dieses Geschäft ist wieder für die Meißner da
Bioladen - Grüne Insel, auf dem Neumarkt 54, gegenüber den Neumarktarkaden: Ausgezeichnet generationenfreundlich begrüßen Frau
Graul und Frau Walther Sie nun auf noch mehr Verkaufsfläche mit biozertifizierten Produkten und Produkten der Region. www.bioladen-
gruene-insel.de Foto: Stadt
„Es freut uns, dass wir unseren
Bediensteten als erste Stadt im
Landkreis das Jobticket anbie-
ten können“, betont Markus Ba-
nowski, Hauptamtsleiter der
Stadt Meißen. „Wir gehen davon
aus, dass mit dem Angebot
mehr Mitarbeiter Bus und Bahn
nutzen und die Innenstadt so
von dem einen oder anderen
Auto befreit wird“. Der Meißner
Stadtrat gab 2013 grünes Licht
für das Angebot. Seit dem Janu-
ar können die Angestellten der
Stadt das neue Angebot nutzen.
Bereits zum Auftakt verzeichnet
das Angebot 47 Nutzer bei der
Stadt und den städtischen Un-
ternehmen.
Das Jobticket ist ein Angebot
der 13 Verkehrsunternehmen
im Verkehrsverbund Oberelbe
(VVO). Die Stadt Meißen koope-
riert für ihr Jobticket-Angebot
mit der Verkehrsgesellschaft
Meißen (VGM). Auch die Freie
Werksschule Meißen und die
Stadtentwicklungs- und Stadter-
neuerungsgesellschaft Meißen
(SEEG) MBH erleichtern ihren
Mitarbeitern mittels Jobticket
bereits den Arbeitsweg mit Bus
und Bahn, weitere Unterneh-
men wie die Meißner Stadtwer-
ke MSW wollen sich demnächst
anschließen. Bei den Jobtickets
handelt es sich um vergünstige
Abo-Monatskarten für das Tarif-
gebiet des Verkehrsverbund
Oberelbe (VVO). Neben einem
Zuschuss durch den Arbeitgeber
räumen auch die Verkehrsunter-
nehmen einen Rabatt ein. Im Ge-
genzug ist das Ticket von mon-
tags bis freitags in der Zeit von 6
Uhr bis 18 Uhr personengebun-
den. Außerhalb dieser Zeitspan-
ne kann die Fahrkarte problem-
los übertragen werden und auch
alle anderen Vorteile einer Abo-
Monatskarte kommen zum Tra-
gen: So ist immer die Mitnahme
eines Fahrrads oder Hundes
möglich. Am Wochenende wird
das Jobticket zur Familienkarte.
Ein zweiter Erwachsener und bis
zu vier Kinder unter 14 Jahre
fahren dann kostenlos mit. Job-
tickets sind für alle Preisstufen
und alle Tarifzonen erhältlich
und bieten so Mobilität und Fle-
xibilität im gesamten Verbun-
draum.
Inzwischen bieten verbundweit
über 80 Unternehmen und Insti-
tutionen ihren Mitarbeitern ein
Jobticket an. Über 15 500 Fahr-
gäste sind in Dresden und der
Region werktäglich damit unter-
wegs.
Weitere Auskünfte dazu gibt es
in den Servicestellen und unter
den Kundenhotlines der Unter-
nehmen sowie im Internet unter
www.vvo-online.de, sowie
www.vg-meissen.de.
Mit Bus und Bahn günstiger
zur Arbeit
Stadt Meißen, Freie Werksschule und
städtische Unternehmen starten Jobticket
Hendrik Wagner (VVO), Rolf
Baum (VGM) und Markus Ba-
nowski (Stadtverwaltung Mei-
ßen) präsentieren ein symboli-
sches Jobticket. Foto: Stadt
Die Mitglieder des Deutschen
Kinderschutzbundes Ortsver-
band Meißen e.V. (DKSB OV
Meißen e.V.) haben auf ihrer
Mitgliederversammlung am
09.07.2013 in Meißen die Auflö-
sung des Vereins beschlossen.
Frau Lux und Herr Hänsel wur-
den als Liquidatoren bestimmt.
Gläubiger, die Ansprüche gel-
tend machen wollen, wenden
sich bitte an Ralf Hänsel, Eichen-





e.V. löst sich auf
Janette Berndt und Kathleen
Goymann erhielten die Ehrung
für ihre Tätigkeit als Trainerin-
nen der Kinder- und Jugend-
mannschaften beim SSV 2000
Meißen. Sie sorgen für Mann-
schaftsgeist, Bewegung und Zu-
sammenhalt bei den Jungen
und Mädchen. Beide opfern viel
Zeit und Kraft, um neben dem
Beruf für ihre Mannschaften da
zu sein und sie für ihren Sport zu
begeistern.
Jüngste Preisträgerin ist Sabri-
na Fichter. Sie begab sich auf
die Suche nach den Spuren jüdi-
scher Holocaustopfer in Meißen.
Mit ihrer Initiative und den Er-
gebnissen ihrer Recherchen und
Forschungen legte sie den
Grundstein für die Begründung
der Bürgerinitiative Stolperstei-
ne in Meißen.
Kerstin Göhlert trainiert in ih-
rer Freizeit die Handballmann-
schaft für leicht geistig Behin-
derte beim SV Fortschritt Mei-
ßen-West e.V. Mit Ausdauer und
Freundschaft brachte sie die jun-
gen Männer in Bestform, sodass
diese 2012 den ersten Platz bei





denten Roman Herzog wurde in
seiner Proklamation vom
03.01.1996 der 27. Januar zur
Tag des Gedenkens an die Opfer
des Nationalsozialismus be-
stimmt. Die Stadt Meißen lädt
gemeinsam mit der Evangelisch-
Lutherischen Kirchgemeinde
und dem Kreisverband der Ver-
folgten des Naziregimes - Bund
der Antifaschisten e. V., ein:
Montag, 27. Januar 2014
um 13.45 Uhr
zur Ehrung der Opfer mit Blu-
men und Kranzgebinden am
Denkmal im Käthe-Kollwitz-Park,
und im Anschluss daran, gegen
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Es sind die gestaltgewordenen
Visionen eines Universalgenies:
Hängegleiter, Kugellager,
Schwungrad und viele andere
Maschinen zeugen von den fort-
schrittlichen Kenntnissen Leo-
nardo da Vincis in den Bereichen
Naturwissenschaft, Architektur




baut. Ab 4. Februar ist die
Schau erstmals im Stadtmu-
seum Meißen zu sehen.
Dank ihres interaktiven Konzep-
tes wurde die Ausstel-
lung bereits in ande-







in Form von Großmo-





zen des Meisters. Der
überwiegende Teil
der Erfindungen und







Bekannt wurde Leonardo da
Vinci vor allem durch seine welt-
berühmten Gemälde „Mona Li-
sa“ und „Das letzte Abendmahl.
Seine größte Leidenschaft galt
jedoch seinen wissenschaftli-
chen und technischen Forschun-
gen. Im beginnenden Zeitalter
der Renaissance war er Vorreiter
einer modernen wissenschaftli-
chen und aufklärerischen Welt-
sicht. Da Vincis eigentliches Le-
benswerk besteht aus über
6.000 technischen Zeichnungen,
Studien und Entwürfe zu den
Themen Mechanik, Werkzeug-
und Militärtechnik, Messtechnik
sowie Fortbewegung zu Lande,
im Wasser und in der Luft.
Ein eigensinniger
Visionär
Da Vincis Arbeiten fanden zwar
bereits früh Bewunderer - Leo-
nardo selbst galt jedoch schon
zu Lebzeiten als rastloser Geist,
der Vieles anfing und wenig zu
Ende brachte. Die Umsetzung





denn nach Leonardos Tod gin-
gen seine Notizbücher zum Teil
verloren oder verschwanden in
privaten Sammlungen und Ar-
chiven. Zusammenstellungen
seiner Aufzeichnungen, die so-
genannten „Codices“ werden zu
astronomischen Preisen gehan-
delt. Bis alle Details seiner Visio-
nen zusammengefügt waren,
galt es zuerst zahllose einzelne
Blätter in ganz Europa zu finden
und richtig zuzuordnen. Aus
Angst vor Nachahmern hat da





Wer die Ausstellung besucht,
sieht, dass sich die Mühe ge-
lohnt hat. Leonardo da Vincis in-
novative Überlegungen zur Nut-
zung der Naturgesetze und sei-
ne modernen Apparate überra-
schen den Betrachter auch noch
nach 500 Jahren. Ob Fahrrad-
kette, Wagenheber oder Werk-
zeuge - viele seiner Erfindungen
begegnen uns bis heute im All-
tag.
Die Ausstellung „Leonardo da
Vincis Maschinen“ ist bis 27.
April im Stadtmuseum zu sehen.
Das Stadtmuseum bleibt noch
bis 3. Februar wegen Aufbau ge-
schlossen. Ergänzend zu den
Großmodellen und Skizzen bie-
tet sie spannende Informatio-
nen über Leonardos Leben, sei-




■ Erwachsene 5 Euro, Ermäßig-
te 3 Euro (Schüler, Studenten,
Behinderte, Rentner), Gruppen
ab 10 Personen (pro Person)
2,50 Euro, Schüler- und Kinder-
gruppen 2 Euro (ab 10 Perso-
nen/pro Person; inkl. 2 Begleit-
personen frei),
■ Familienkarte 1: 6 Euro (1 Er-
wachsener und maximal 2 Kin-
der bis 16 Jahre)
■ Familienkarte 2: 11 Euro (2
Erw. und max. 4 Kinder bis 16 )
Leonardo da Vincis Maschinen
Ausstellung zum Anfassen startet im Februar im Stadtmuseum
Auch dieses Kugellager ist in der Schau zu sehen.
Darf auch angefasst werden: Wagen nach den Ideen von Leonardo da Vinci. Fotos: PR
So zeichnete sich der
Meister selbst.
■ Sonntag, 9. Februar, 14
Uhr
Öffentliche Führung durch
die Ausstellung „Leonardo da
Vincis Maschinen“ mit Gabrie-
le und Dr. Dr. h. c. Norbert
Herrmann, Meißen
■ Mittwoch, 12. Februar, 18
Uhr
Vortrag „Leonardo da Vinci,
ein Künstler und Ingenieur“,
Gabriele Herrmann, Meißen
■ Sonntag, 16. März, 14 Uhr
Öffentliche Führung durch
die Ausstellung „Leonardo da
Vincis Maschinen“ mit Gabrie-
le und Dr. Dr. h. c. Norbert
Herrmann, Meißen
■ Mittwoch, 19. März, 18
Uhr
Vortrag „Leonardo da Vinci
und die Mechanik“, Dr. Dr. h.
c. Norbert Herrmann, Meißen
■ Mittwoch, 2. April, 18 Uhr
Vortrag „Leonardo da Vinci
und die Optik“, Gabriele und
Dr. Dr. h. c. Norbert Herr-
mann, Meißen
■ Sonntag, 6. April, 14 Uhr
Öffentliche Führung durch
die Ausstellung „Leonardo da
Vincis Maschinen“ mit Gabrie-
le und Dr. Dr. h. c. Norbert
Herrmann, Meißen
■ Infos zur Ausstellung und
Anmeldung zu Führungen un-
ter 03521 458857, E-Mail
stadtmuseum@stadt-meis-
sen.de.
Veranstaltungen im Rahmen der Ausstellung
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Der Gewerbeverein Meißen e. V.
wünscht allen Meißnern, ihren
Gästen und den Gewerbetrei-
benden einen guten und erfolg-
reichen Start in das Jahr 2014.
Für die Planung der bevorste-
henden Wochen und Monate










17. - 18. Mai
Töpfermarkt in Meißen,
www.meissner-toepfermarkt.de





26. - 28. September
Weinfest, www.meissner-wein-
fest.de
26. - 28. September
Verkaufsoffenes Wochenende
in der Altstadt







28. November - 24. Dezember
Meißner Weihnacht mit Ad-
ventskalender am Rathaus,
www.meissner-weihnacht.de
29. - 30. November
Verkaufsoffenes Wochenende
Bitte besuchen Sie uns auch
über die Veranstaltungsseiten
im Internet oder bei Facebook.
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an unser Veranstaltungs-
büro - Herrn Bernd Kaden unter
03521 7190800 bzw. feste@ge-
werbeverein-meissen.de.
Ihr Vorstand
Gewerbeverein Meißen e. V.
Veranstaltungen
und Märkte 2014
Nicht nur in der Weihnachtszeit
haben viele das Bedürfnis, sich
für andere zu engagieren und
ein wenig von dem zurückzuge-
ben, was ihnen selbst an Gutem
widerfahren ist. Eine Möglich-
keit dazu bieten die sächsischen
Stiftungen.
Über 400 rechtsfähige Stiftun-
gen gibt es in Sachsen. Sie wid-
men sich den unterschiedlichs-
ten gemeinschaftlichen Aufga-
ben wie der Kinder- und Jugend-
hilfe, der Bildung, dem Gesund-
heitswesen dem Naturschutz
oder der Kultur. Wussten Sie,
dass es auch in der Stadt Meißen
eine solche Stiftung gibt?
Die Sammelstiftung der Stadt
Meißen wurde bereits 1950 ge-
gründet. Sie ist rechtlich selbst-
ständig und wird von der Stadt
verwaltet. Organe der Stiftung
sind Oberbürgermeister Olaf
Raschke und der Meißner Stadt-
rat.
Sie besitzt ein Grundstockver-
mögen von 80 000 Euro. Dieser
Betrag stammt aus Schenkun-
gen und Übertragungen ehren-
werter Meißner Bürgerinnen
und Bürger.
Die jährlichen Zinserträge aus
diesem Vermögen werden für
gemeinnützige und soziale Zwe-
cke verwendet.
Wegen des niedrigen Zinsni-
veaus stehen der Stiftung je-
doch in den kommenden Jahren
weniger Mittel als in der Vergan-
genheit zur Verfügung. Konnte
sie zuletzt noch jährlich bis zu
3000 Euro für gemeinnützige
oder soziale Projekte ausgeben,
so bleiben ihr ab diesem Jahr
nur noch lediglich rund 600
Euro.
Wer sich als Meißner Bürger, Un-
ternehmer oder Verein für unse-
re Stadt engagieren will, hat da-
rum die Möglichkeit, die Arbeit
der Stiftung durch eine Zustif-
tung oder Spende zu unterstüt-
zen. Durch eine Zustiftung erhö-
hen sich das Grundstockvermö-
gen und die jährlichen Zinserträ-
ge.
Als Ansprechpartnerin ist im Fi-
nanzverwaltungsamt der Stadt
Meißen Frau Kaßner unter Tel.:
03521 467 240 oder zu den
Sprechzeiten der Verwaltung im
Rathaus Markt 1, Zimmer 218 zu
erreichen.
Voraussetzung ist, dass Sie die
Anliegen der Sammelstiftung
unterstützen möchten. Stif-
tungszweck ist die Förderung
der Bildung und Erziehung, des
Sports, der Jugend- und Alten-
hilfe und der Kultur in Meißen.
Auch bedürftige Menschen kön-
nen von der Stiftung unterstützt
werden.
In den vergangenen Jahren gin-
gen die Stiftungserträge vor al-
lem an Kinder- und Jugendein-
richtungen. So wurden 2009
zum Beispiel Spielgeräte für den
Käthe-Kollwitz-Park angeschafft.
2010 floss das Geld in die Erwei-
terung des Hortes an der Afra-
Grundschule. Dort wurden die
Räume und der Hof für die Hort-
kinder neu gestaltet.
2011 konnten sich die Jungen
und Mädchen aus der Kinderta-
gesstätte „Wichtelburg“ der Ar-
beiterwohlfahrt über eine neue
Rollerstrecke freuen. 2013 wur-
den dort neue Außenspielgeräte
für die Jungen und Mädchen an-
geschafft. Beide Projekte unter-
stützte die Stiftung mit einem
Zuschuss. 2012 erhielt die Kin-
dertagesstätte Sonnenschein in






Die Rollerstrecke in der AWO-Kita Wichtelburg entstand 2011 mit Hilfe von Stiftungserträgen. Foto: Stadt
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■ Freitag, 24. Januar und Frei-
tag, 31. Januar, 15 bis 17.50
Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Freitag, 24. Januar bis Sonn-
tag,, 26. Januar
„Der Mensch und seine Grenzen:
Zwischen Überwindung und An-
erkennen von Begrenzung“, Ta-
gung, Dr. Jörg Michel, Ev. Aka-
demie Meißen
■ Samstag, 25. Januar, 18 Uhr
„Irish-Folk-Night“ - mit „Friends
of Limerick“ und Tanzmeister,
„Hafenstraße“ e.V., Saal des „Ha-
fenstraße“ e.V.
■ Samstag, 25. Januar, 18.30
Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt“, Meißner Obscurum
■ Samstag, 25. Januar, 19 Uhr
„Krimi total Dinner - Mein Haus,
mein Boot, mein Mord!“ Roman-
tik Hotel Burgkeller
■ Sonntag, 26. Januar, 10.30
Uhr
Winterliches mit dem Schokola-
denmädchen von MEISSEN® -
Führung, Verkostung und 3-
Gang-Menü, Manufaktur MEIS-
SEN
■ Sonntag, 26. Januar, 12 Uhr
Winterwanderung, mit dem








Sachsen, Theater Meißen, Spiel-
stätte: Rathaus
■ Dienstag, 28. Januar, 11 Uhr
„Das Dschungelbuch“, Schüler-
konzert, Elbland Philharmonie
Sachsen, Theater Meißen, Spiel-
stätte: Rathaus
■ Mittwoch, 29. Januar, 18 Uhr
„Paranoid Park“, Thema: Schuld,




■ Freitag, 31. Januar, 19 Uhr
„Abendlicher Schlossrundgang“ -
romantischer Rundgang durch
die Säle und ausgewählten Kel-
lergewölbe des ältesten deut-
schen Schlosses, ein Becher
Meißner Wein wird gereicht,  Al-
brechtsburg Meissen










■ Samstag, 1. Februar, 13 Uhr
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Samstag, 1. Februar, 18.15
Uhr
Meißen bei Nacht mit Nacht-
wächter und Türmerin „Hört ihr
Leute, lasst euch sagen ...“,
Stadtspaziergänge mit der
Meißnerin, Treff: hinter der
Frauenkirche
■ Samstag, 1. Februar, 19 Uhr
„Rock-Nacht“ mit jungen lokalen
Bands, Saal des „Hafenstraße“
e.V.






■ Sonntag, 2 Februar, 11 Uhr
Vernissage zu Plastik und Skulp-
tur von Detlef Reinemer, Kunst-
verein Meißen e.V.
■ Sonntag, 2. Februar, 19.30
Uhr
„Die Winterreise“ Franz Schu-
bert (Teil 2), Liederabend, Lan-
desbühnen Sachsen, Albrechts-
burg Meissen
■ Dienstag, 4. Februar, 10 Uhr
„Leonardo da Vincis Maschinen“,
Ausstellungsbeginn, Stadtmu-
seum Meißen
■ Dienstag, 4. Februar, 16 Uhr
Führung durch das Schaudepot,
Stadtmuseum Meißen
■ Freitag, 7. Februar, und Frei-
tag, 14. Februar, 15 bis 17.50
Uhr
Familientag, Wellenspiel Meißen
■ Samstag, 8. Februar, 13 Uhr
Öffentliche Stadtführung, Treff:
Tourist-Information
■ Samstag, 8. Februar, 14 Uhr
Öffentliche Führung durch die
Ausstellung „Leonardo da Vincis
Maschinen“ mit Gabriele Herr-
mann und Dr. Dr. h.c. Norbert
Herrmann, Stadtmuseum Mei-
ßen
■ Samstag, 8. Februar, 16 Uhr
Hausmusiknachmittag für die
ganze Familie mit den Domspat-
zen und der Domkurrende sowie
den Jungbläsern, Hochstift Mei-
ßen, Propsteikeller
■ Samstag, 8. Februar, 19 Uhr
Weinabend mit sächsischen Win-
zern, Schloss Proschwitz, Treff:
Weingut Schloss Proschwitz, Za-
del
■ Samstag, 8. Februar, 20 Uhr
„Marimba Exkursion“, Konzert-
abend mit Fumito Nunoya, Ma-
nufaktur MEISSEN
■ Samstag, 8. Februar, 20 Uhr
„Nachts in der Albrechtsburg“,
mit einem alten Kastellan durch
die dunklen, geheimnisvollen Sä-
le der Albrechtsburg Meissen,
ein Becher Meißner Wein wird
gereicht
■ Samstag, 8. Februar, 20 Uhr
„80’s meets Future“ - Disko-Par-
ty „Hafenstraße“ e.V., Saal des
„Hafenstraße“ e.V.
■ Sonntag, 9. Februar, 12 Uhr
Musikalische Genüsse bei MEIS-
SEN®, Manufaktur MEISSEN
■ Sonntag, 9. Februar, 16 Uhr
„Die Hochzeit des Figaro“, Oper
von Wolfgang Amadeus Mozart,
Theater Meißen, Spielstätte:
Landesbühnen Sachsen (Rade-
beul) - mit Bustransfer
■ Mittwoch, 12. Februar, 10
Uhr
„Das Kind der Seehundfrau“ (P
8), ein altes Unit-Märchen mit
Musik, Landesbühnen Sachsen,
Theater Meißen, Spielstätte bit-
te erfragen
■ Mittwoch, 12. Februar, 18
Uhr
„Leonardo da Vinci, ein Künstler
und Ingenieur“, Vortrag von Ga-
briele Herrmann, Stadtmuseum
Meißen
■ Freitag, 14. Februar, 17.30
Uhr
Winterliches mit dem Schokola-
denmädchen von MEISSEN® -
Führung, Verkostung und 3-
Gang-Menü, Manufaktur MEIS-
SEN
■ Freitag, 14. Februar, 19 Uhr
Tisch- und Tafelkultur bei MEIS-
SEN®, Manufaktur MEISSEN
■ Freitag, 14. Februar, 19 Uhr
Romantischer Rundgang zum
Valentinstag in der Albrechts-
burg Meissen, Näheres: www.al-
brechtsburg-meissen.de
■ Samstag, 15. Februar, 11 bis
15 Uhr
„Führungen der Sinne, Meisse-
ner Porzellan über die Sinne er-
leben“, Manufaktur MEISSEN




■ Samstag, 15. Februar, 15
Uhr
(K)ein Elefant im Porzellanladen:
Knigge- Kurs für Kinder, Manu-
faktur MEISSEN
■ Samstag, 15. Februar, 18.30
Uhr
„Henkersmahlzeit mit dem Blut-
vogt“, Meißner Obscurum
■ Samstag, 15. Februar, bis




durch die großen Säle und ge-
heimnisvollen Kellergewölbe
der Albrechtsburg Meissen
■ Sonntag, 16. Februar, 15 Uhr
Tee, Kaffee und Schokolade - die
drei heißen Lustgetränke, Manu-
faktur MEISSEN
■ Sonntag, 16. Februar,16.05
Uhr
„Kalte Hände, heißes Herz“, von
Liebesleid und Eheglück - Stadt-
spaziergang für Verliebte, sol-
che, die es werden wollen oder
je gewesen sind, Stadtspazier-
gänge mit der Meißnerin, Treff:
hinter der Frauenkirche
■ Montag, 17. Februar, und
Do., 20. Februar, 15 Uhr
„Ungeheuerliches aus Ton“, Kin-
derlesung, „Wasserspeier Willi-
brord“, Kinder formen dazu was-
serspeiende Ungeheuer oder
Amulette, mit denen sie sich vor
Geistern und Gespenstern schüt-
zen können, Albrechtsburg
Meissen
■ Mittwoch, 19. Februar, 10
und 16 Uhr
„Der Schlangenbruder und an-
dere Legenden“ (P 6), Theater-
gruppe SENTHA, Theater Mei-
ßen, Spielstätte bitte erfragen
Ausgewählte Veranstaltungen
Die Meißener Stadtwerke informieren6
Anzeige
Der Winter sollte nun langsam
Einzug halten und die Heizung
wird wieder in den Mittelpunkt
gerückt. In der Regel funktionie-
ren Heizungsanlagen auch nach
einer langen Sommerpause pro-
blemlos. Dennoch sollte jeder
auf eine fachgerechte Wartung
achten.
Sie besitzen eine Heizungsanla-
ge und fragen sich: Ist eine jähr-
liche Wartung überhaupt not-
wendig? Unsere Antwort lautet:
Ja! Denn die Wartung zur Ge-
währleistung eines sicheren, stö-
rungsfreien, wirtschaftlichen
und umweltgerechten Betriebes
hat eine große Bedeutung.
Ständig in Betrieb
Kein technisches Gerät im Haus-
halt wird so beansprucht wie die
Heizungsanlage während der
kalten Jahreszeit.
Der Vergleich eines mit Brenner
und Regelung usw. ausgestatte-
ten Heizkessels mit dem Motor
eines Autos hat durchaus seine
Berechtigung:
hätte zum Beispiel Ihr Auto die
gleichen Betriebszeiten wie Ihr
Heizkessel, würde es jährlich
rund 100.000 Kilometer zurück-
legen. So wie Ihr Auto sollte
auch Ihre Heizungsanlage min-
destens einmal jährlich gewartet
werden. Auf diese Weise bleibt
die Zuverlässigkeit der Anlage
weiter erhalten und die einge-
setzte Energie wird optimal ge-
nutzt. Das schont außerdem die
Umwelt und den Geldbeutel.
Wartungsinhalte
Ein Fitness-Check der Heizungs-
anlage beinhaltet die Überprü-
fung vieler Komponenten, wie
die Brauchbarkeit von Ventilen,
Funktion und Einstellung der
Pumpen, richtige Einstellung der
Regelgeräte, Kontrolle und Rei-
nigung der Heizflächen sowie
der Abgastemperatur. Ferner
prüft der Fachmann, ob genü-
gend Wasser im System ist, ob
sich Luft oder Schlamm in der
Heizung befindet und vieles
mehr. Auch ein hydraulischer
Abgleich, also die Kontrolle der
gleichmäßigen Wärmevertei-
lung durch exakt regulierte
Durchflussmengen des Heizwas-
sers, ist zu empfehlen.
Energie sparen
Vernachlässigte Heizungen und
alte Anlagen verbrauchen deut-
lich mehr Energie. Lassen Sie
sich zu diesem und vielen ande-




Vereinbaren Sie einen kosten-
freien Termin mit unserem un-
abhängigen Energieberater,
Herrn Sykora – er berät Sie gern!
(jeden letzten Dienstag im Mo-















Sie sind zufrieden mit der Mei-
ßener Stadtwerke GmbH, weil
Sie Energie zu moderaten Prei-
sen beziehen und gleichzeitig ei-
ne kompetente Beratung vor
Ort in Anspruch nehmen kön-
nen? Dann sagen Sie es weiter
und wir bedanken uns bei Ihnen
mit einem Gutschein im Wert
von 30 Euro.
Voraussetzungen für die Teil-
nahme bei der Aktion „Kunden
werben Kunden“ auf einen Blick:
■ der Empfehlende (Werbende)
ist ein Privat- oder Gewerbekun-
de der Meißener Stadtwerke
GmbH
■ der Interessent (Geworbener)
ist zur Zeit kein Privat- oder Ge-
werbekunde bei der Meißener
Stadtwerke GmbH
■ der Geworbene muss einen
Vertrag abschließen mit einer
Mindestvertragslaufzeit von ei-
nem Jahr (Dieser Vertrag besitzt
unsere günstigsten Konditio-
nen.)
■ der Werbende darf sich nicht
selbst oder Haushaltsangehöri-
ge werben
■ Mitarbeiter der Meißener
Stadtwerke GmbH sind als Wer-
ber von der Aktion ausgeschlos-
sen
Der Werbende bekommt direkt
nach Vertragsabschluss den Gut-
schein, den er sich ausgesucht
hat, im Wert von 30 Euro zuge-




Sie können wählen zwischen ei-
nem Gutschein für das Freizeit-
bad Wellenspiel oder für den
Domkeller/ Café am Dom oder
einem Tankgutschein bei Schnei-
der Mineralöl.
Diese Gutscheine besitzen eine
unbefristete Gültigkeit!
Mit der Teilnahme an der Aktion
erkennen Sie automatisch die
Teilnahmebedingungen an.
MSW weiterempfehlen und
30 Euro Gutschein erhalten
Die MSW Freunden und Bekannten weiter zu empfehlen lohnt sich! Foto: Fotalia.com
Im Dezember 2013 übergaben
Vertreter der Meißener Stadt-
werke GmbH an alle Schulanfän-
ger in den Meißener Grundschu-
len eine Brotkapsel mit einem
Bild des Maskottchens Wusel.
Insgesamt wurden ca. 250 Kap-
seln verteilt, über die sich die
Kinder sehr freuten. Da diese
Aktion auf sehr viel Zuspruch ge-
stoßen ist, wird sie voraussicht-
lich im Jahr 2014 wiederholt.
MSW überreichte Brotkapseln
an ABC-Schützen in Meißen
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Auf folgenden Straßen kommt es aufgrund von Bau- oder sonstigen
Maßnahmen zu den genannten Einschränkungen. Die Stadt Meißen
informiert daneben regelmäßig und aktuell auch über kurzfristige


































































Nach der erneuerten Ausschilde-
rung der drei Meißen-Walking-
Strecken durch das Stadtmarke-
ting und die Wirtschaftsförde-
rung geht es nun daran, Schritt
für Schritt auch die übrigen
Wanderwege durch und um die
Stadt neu zu markieren.
Die Stadtplanung erarbeitete
bereits zum Herbst letzten Jah-
res nach Vorschlägen des Kreis-
wanderwegewarts eine korri-
gierte Streckenführung, sodass
nun die vielen landschaftlichen
Reize der Porzellan- und Wein-
stadt auf den verschiedenen
Strecken präsentiert werden.
Die DRK-Werkstätten Meißen
stellten für die Ausschilderung
der neun Wanderrouten durch
die Stadt insgesamt 1.300 Schil-
der her, die nun nach und nach
auf der Strecke von insgesamt
64 km angebracht werden. Bis
April sollen alle Schilder hängen
und neue Übersichtstafeln den
Wanderern den Weg weisen.
Die Mitarbeiter nehmen unter-
wegs auch die Ausstattung der
Wanderwege genau ins Visier.
Beschädigte und fehlende Bän-
ke sowie sämtliche Gefahren-
stellen auf den Wegen werden
aufgenommen, denn noch sind
viele Streckenabschnitte nach
dem Hochwasser im desolaten
Zustand. Die Mitarbeiter der
Stadtverwaltung bemühen sich
um die zügige Beseitigung der
Defizite und versuchen, sämtli-
che finanziellen Fördermöglich-





Mitarbeiter Andreas Lodemann bringt ein Schild am Brauhaus an
der Webergasse an. Foto: Stadt
Der Kulturkalender für das erste
Halbjahr 2014 ist in einer Aufla-
ge von insgesamt 30.000 Stück
erschienen und wurde Anfang
Januar an alle Meißner Haushal-
te verteilt. Erhältlich ist der Ka-
lender außerdem in der Tourist-
Info, im Bürgerbüro und vielen
Kultureinrichtungen in Meißen.
Darüber hinaus wird die Publika-
tion im Rahmen des Stadtmarke-
tings zu Saisonbeginn erstmals
auch in Dresdner Hotels verteilt.
5.000 Exemplare sind eigens da-
für gedruckt worden.
Die handliche Broschüre wartet
mit über 350 spannenden kultu-
rellen Angeboten auf - von Aus-
stellungen und Konzerten bis
hin zu Theaterstücken, Lesun-
gen und Kinderveranstaltungen.
Eine weitere Premiere: Zum ers-
ten Mal ist der Kalender im neu-
en Erscheinungsbild der Stadt
Meißen erschienen. Illustriert
hat ihn die Meißner Künstlerin
Siglinde Schwarz vom Atelier
Schwarz-Malerei mit ausdrucks-
vollen Stadtansichten.
Der Kulturkalender mit aktuel-
len Veranstaltungen in Meißen
ist auch bequem im Internet ab-
rufbar: http://www.stadt-meis-
sen.de/veranstaltungen.html





ke begrüßte am Morgen des 7.
Januar die Sternsinger im Rat-
haus. Die Kinder aus dem Fran-
ziskus-Kinderhaus überbrachten
dem Rathauschef und seinen
Mitarbeitern den traditionellen
Segen „C+M+B“, der für „Chris-
tus mansionem benedicat -
Christus segne dieses Haus“
steht.
Die Jungen und Mädchen in den
Gewändern der Heiligen Drei
Könige sammeln dieses Jahr
Geld für Kinder in Malawi. Olaf
Raschke bedankte sich für den
großen Einsatz, übergab eine
Spende für Kinder in Not und





für Kinder in Not
Sternsinger bei OB Olaf Raschke im Rathaus. Foto: Stadt
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Eingliederung der Gesamtgemeinde
Käbschütztal in die Große Kreisstadt
Meißen
Beschluss-Nr. 13/5/197
Innovations Centrum Meißen GmbH -
Bestellung des Geschäftsführers
Beschluss-Nr. 13/5/207
Meißener Stadtwerke GmbH - Bestel-
lung des Geschäftsführers
Beschluss-Nr. 13/5/208
Kommunalwahl am 25. Mai 2014 -
Zahl und Abgrenzung von Wahlkrei-
sen
Beschluss-Nr. 13/5/227
Wahl der Vertreter in den Gemeinde-
wahlausschuss zur Stadtratswahl am
25.05.2014
Beschluss-Nr. 13/5/220
Feststellung der Jahresrechnung ge-
mäß § 88 SächsGemO für das Haus-
haltsjahr 2012
Beschluss-Nr. 13/5/199




Verordnung der Großen Kreisstadt
Meißen über das Offenhalten von
Verkaufsstellen an Sonntagen aus
Anlass bestimmter regionaler Ereig-
nisse im Jahr 2014
Beschluss-Nr. 13/5/203
Verordnung der Großen Kreisstadt
Meißen über das Offenhalten von




Stadt Meißen und der Gemeinde
Klipphausen über die Erfüllung der
standesamtlichen Aufgaben und die




Stadt Meißen und der Gemeinde
Käbschütztal über die Erfüllung der
standesamtlichen Aufgaben und die




Stadt Meißen und der Gemeinde Die-
ra-Zehren über die Erfüllung der
standesamtlichen Aufgaben und die
Beteiligung an den Kosten des Stan-
desamtes Meißen
Beschluss-Nr. 13/5/216
Hochwasser 2013 - Vergabe der Pro-








Umbau Busbahnhof Meißen, P+R-An-
lage, Straßen- und Tiefbauleistungen
- Vergabe von Bauleistungen
Beschluss-Nr. 13/5/200
Neubau Kita Rotes Haus in 01662
Meißen, An der Alten Ziegelei 2




und der Winterdienstleistung an Bus-
haltestellen, auf ausgewählten öf-
fentlichen Gehwegen und Treppen-
anlagen im Gebiet der Großen Kreis-
stadt Meißen
Beschluss-Nr. 13/5/228
Klageerhebung gegen den Feststel-
lungsbescheid des Statistischen Lan-
desamtes (Zensusergebnis 2011)
Beschluss-Nr. 13/5/231
Beschlüsse der 49. Sitzung
des Stadtrates
vom 11.12.2013
Auf Grund von § 8 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Ladenöffnungsge-
setz - SächsLadÖffG) vom 1. De-
zember 2010 wird vom Stadtrat




Diese Verordnung gilt für alle





Für das Jahr 2014 wird festge-
legt, dass alle Verkaufsstellen
der Stadt Meißen anlässlich fol-
gender besonderer Anlässe in
der Zeit von 12.00 bis 18.00 Uhr








Inhaber von Verkaufsstellen so-
wie Gewerbetreibende und ver-
antwortliche Personen, die Wa-
ren innerhalb oder außerhalb
von Verkaufsstellen gewerblich
anbieten, sind verpflichtet, den
Aufsichtsbehörden auf Verlan-
gen die zur Erfüllung der Aufga-
ben dieser Behörden erforderli-
chen Angaben wahrheitsgemäß
und vollständig zu machen. Auf
die Beachtung der Bestimmun-
gen zur Beschäftigung von Ar-
beitnehmern an Sonn- und Fei-




Die übrigen Bestimmungen des
Sächsischen Ladenöffnungsge-
setzes sowie die Bestimmungen
des Jugendarbeitsschutzgeset-
zes, des Mutterschutzgesetzes,
des Arbeitszeitgesetzes und des
Gesetzes über den Schutz der




Diese Verordnung tritt am Tag
nach ihrer öffentlichen Bekannt-






Kreisstadt Meißen über das
Offenhalten von
Verkaufsstellen an
Sonntagen im Jahr 2014
Auf Grund von § 8 Abs. 2 des Ge-
setzes über die Ladenöffnungs-
zeiten (SächsLadÖffG) vom 1.
Dezember 2010 wird vom Stadt-




Diese Verordnung gilt für die
Verkaufsstellen des Stadtzen-
trums. Das Gebiet des Stadtzen-
trums wird durch folgende Stra-
ßen begrenzt: Nicolaisteg - Neu-
markt - Poststraße - Uferstraße -
Hochuferstraße - Meisastraße -
Am Lommatzscher Tor - Hinter-
mauer - Jüdenbergstraße - Gör-
nische Gasse Die Verkaufsstellen




Für das Jahr 2014 wird festge-
legt, dass alle im Geltungsbe-
reich ansässigen Verkaufsstellen
aus Anlass des in diesem Gebiet
stattfindenden Weinfestes am
Sonntag, dem 28.09.2014 in der




Inhaber von Verkaufsstellen so-
wie Gewerbetreibende und ver-
antwortliche Personen, die Wa-
ren innerhalb oder außerhalb
von Verkaufsstellen gewerblich
anbieten, sind verpflichtet, den
Aufsichtsbehörden auf Verlan-
gen die zur Erfüllung der Aufga-
ben dieser Behörden erforderli-
chen Angaben wahrheitsgemäß
und vollständig zu machen. Auf
die Beachtung der Bestimmun-
gen zur Beschäftigung von Ar-
beitnehmern an Sonn- und Fei-




Die übrigen Bestimmungen des
Sächsischen Ladenöffnungsge-
setzes sowie die Bestimmungen
des Jugendarbeitsschutzgeset-
zes, des Mutterschutzgesetzes,
des Arbeitszeitgesetzes und des
Gesetzes über den Schutz der




Die Verordnung tritt am Tage
nach ihrer öffentlichen Bekannt-





Verordnung der Großen Kreisstadt Meißen über
das Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonntagen aus Anlass bestimmter regionaler
Ereignisse im Jahr 2014
Die Stadtkasse Meißen gibt hier-
mit die SEPA-fähige Bankverbin-




Weiterhin weist die Stadtkasse
alle Grundsteuerzahlungspflich-
tigen auf die erste Ratenfällig-
keit der Grundsteuer zum
15.02.2014 hin. Die Ratenhöhe
ist dem letzten Steuerbescheid
zu entnehmen. Ein neuer Steu-
erbescheid ergeht nur, wenn
sich der Betrag oder der Steuer-
pflichtige ändert.
Der Betrag muss am 15.02.2014
beim Empfänger gutgeschrie-
ben sein. Weiterhin besteht
auch die Möglichkeit der jeder-
zeit widerrufbaren Teilnahme
am Lastschriftverfahren. Vordru-
cke dafür erhalten Sie über das
Sachgebiet Steuern bzw. über
das Internet unter www.stadt-
meissen.de Rathaus / Formulare.
Bekanntmachung der Stadtkasse
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Die DRK-Werkstätten in Meißen
bauen an. Heute erfolgte der
erste Spatenstich. Insgesamt
rund drei Millionen Euro inves-
tieren Freistaat, Landkreis und
Aktion Mensch in den Werkstatt-
erweiterungsbau an der Ziegel-
straße. Voraussichtlich Mitte
2015 soll das Gebäude dann ste-
hen.
Gegenwärtig bieten die DRK-
Werkstätten Meißen rund 280
behinderten Frauen und Män-
nern einen beruflichen Bildungs-
oder Arbeitsplatz.
In Zusammenarbeit mit den Ver-
antwortlichen des Landkreises
Meißen, dem Kommunalen Sozi-
alverband Sachsen und der Re-
gionaldirektion der Bundes-




beantragen und zu realisieren.
Die Umsetzung soll neben der
Verbesserung des Platzpro-
blems auch den Produktionspro-
zess der gesamten Einrichtung
optimieren. Die DRK Werkstät-
ten Meißen treten in erster Linie
als Dienstleister für eine große
Zahl unterschiedlich orientierter
Kunden auf. Dadurch müssen
sich die Werkstätten ständig an
die veränderten Aufgaben an-
passen, auch die Ansprüche an
die technische Ausstattung wer-
den höher. Mit dem Neubau
wird man diesen Ansprüchen
künftig besser gerecht. Zusätz-





ße 5 wurde 1999 mit einer Kapa-
zität von 150 Plätzen errichtet.
Der Bedarf an weiteren Arbeits-
plätzen ist seitdem stetig ange-
wachsen.
So befinden sich derzeit weitere




Erster Spatenstich für die Erweiterung. Foto: Stadt
Die Freie Werkschule Meißen
nimmt Anmeldungen für das Be-
rufliche Gymnasium - Fachrich-
tung Wirtschaftswissenschaft
entgegen. Interessierte Schüler,
die nach einem erfolgreichen
Realschulabschluss an die Freie
Werkschule wechseln möchten,





Mit der Anmeldung soll eine Ko-
pie des letzten Zeugnisses ein-
gereicht werden. Bei Fragen er-
reichen Sie uns unter 03521
718670. Weitere Informationen
finden Sie unter www.freie-
werkschule-meissen.de
Die Freie Werkschule Meißen ist
eine Schule in freier Träger-
schaft. Die besondere Lernat-
mosphäre ist gekennzeichnet
durch:
■ ein von gegenseitiger Ach-
tung geprägtes Schüler-Lehrer-
Verhältnis
■ einen geregelter Tagesablauf
ohne Schulklingel
■ Arbeiten in kleinen Lerngrup-
pen
■ Freiarbeit als eigenständiges,
selbst motiviertes Lernen
■ Epochenunterricht - kompak-
te Lerneinheiten zum vertieften
Lernen
■ Betriebspraktika in Zusam-
menarbeit mit Unternehmen
der Region
■ Projekte zur Studienorientie-
rung und betriebswirtschaftli
che Praxiswochen
■ enge Kooperationen mit Uni-
versitäten und Instituten
■ Jahrgangsübergreifende Stu-
dienfahrten mit Studien im na-
turwissenschaftlichen und geis-
teswissenschaftlichen Bereich
■ ein offenes und motiviertes
Kollegium
■ genug Raum, um eigene krea-
tive Ideen zu verwirklichen.
Bewerbungsstart für das Berufliche Gymnasium der Freien Werkschule
Erfolgreich lernen in einer besonderen Atmosphäre
Die Meldebehörde darf gemäß
§ 33 Abs.1 SächsMG Parteien,
Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen in
den sechs Monaten, die der
Landtagswahl am 31.08.2014
vorangehen, Gruppenauskünfte
aus dem Melderegister erteilen.
Die Wahlauskunft beinhaltet




Der Übermittlung der Daten
kann schriftlich oder persönlich
im Bürgerbüro der Stadt Mei-
ßen, Markt 1, 01662 Meißen
während der Sprechzeiten wi-
dersprochen werden.
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag   9 - 12 Uhr
Dienstag  9 - 18 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 9 - 18 Uhr
Freitag   9 - 12 Uhr
Samstag   9 - 12 Uhr
Wahl des Landtages am 31.08.2014
Widerspruchsrecht zu Gruppenauskünften vor Wahlen
Vorstehende Sitzungen sind öffentlich. Zeit, Ort und Tagesordnung
der öffentlichen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse
werden in den Schaukästen am Rathaus der Stadt Meißen, Markt 1,
Außenfront Burgstraße, sowie vor der Johannesschule, Dresdner
Straße 21, linkes Grundstücksteil für die Dauer von mindestens sie-
ben Tagen ortsüblich bekanntgegeben.
Die Dokumente zu den Sitzungen finden Sie auf der Internetseite







29.01.2014 17 Uhr Stadtrat Rathaus Markt 1,
Großer Sitzungssaal
26.02.2014 17 Uhr Bauausschuss Rathaus Markt 1,
Kleiner Sitzungssaal
Aufgrund der Vorschriften aus §
27 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes vom 07.08.1973 (BGBl. I S.
965), zuletzt geändert durch das
Steuer-Euroglättungsgesetz
vom 19.12.2000 (BGBl. I S. 1790)
i. V. m. § 7 Abs. 3 des Sächsi-
schen Kommunalabgabengeset-
zes (SächsKAG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom
26.08.2004 (SächsGVBl. S. 418)
zuletzt geändert durch Artikel 9
des Gesetzes vom 14.07.2005
(SächsGVBl. S.167, 176) macht
die Stadt Meißen Folgendes be-
kannt:
Für diejenigen Steuerschuldner
der Grundsteuer, die im Kalen-
derjahr 2014 die gleiche Grund-
steuer wie im Kalenderjahr 2013
zu entrichten haben und inso-
weit bis zum heutigen Tag kei-
nen anders lautenden Bescheid
erhalten haben, wird die Grund-
steuer hiermit durch öffentliche
Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten
mit dem Tage der öffentlichen
Bekanntmachung die gleichen
Rechtswirkungen ein, wie wenn




Gegen die Festsetzung der
Grundsteuer kann innerhalb ei-
nes Monats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung
Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Meißen, 01662







Einladung zur 50. Sitzung des
Stadtrates, am Mittwoch, dem
29.01.2014, in den Großen Rats-
sitzungssaal des Rathauses zu
Meißen, Markt 1. Beginn der öf-
fentlichen Sitzung: 17.00 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen
im Anschluss an die Einwohner-
fragestunde Informationen über
die Arbeiten zum Ausbau der
S177/Plossenaufstieg, Informa-
tionen über die Unterbringung
von Asylsuchenden durch das
Landratsamt Meißen im Stadt-
gebiet, die Bereitstellung von
Mitteln zur Durchführung von
Stadtmarketing-Maßnahmen im
Zeitraum der vorläufigen Haus-
haltsführung sowie der Antrag
Nr. A 66/13 aller Fraktionen vom
11.12.2013 betreffs Schaffung
von hochwassersicheren Archiv-
räumen für Bau-, Verwaltungs-
und Stadtarchiv im 1. Oberge-
schoss der Roten Schule.
Die vollständige Tagesordnung
entnehmen Sie bitte ab
20.01.2014 den Schaukästen am
Rathaus und vor der Johannes-
schule.
Einladung
zur 50. Sitzung des Stadtrates,
am Mittwoch, dem 29.01.2014
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Der Zweckverband Abfallwirt-
schaft hat Wertstoffhöfe in sei-
nem Verbandsgebiet errichtet,
wo die Möglichkeit besteht, ver-
schiedene Abfälle abzugeben.
Nicht angenommen wird Re-
stabfall, der in den Restabfallbe-
hältern entsorgt werden muss.
Der Wertstoffhof in Meißen be-
findet sich auf der Zaschendor-
fer Straße und ist montags, mitt-
wochs und freitags jeweils von
13 bis 18 Uhr und sonnabends
jeweils von 8 bis 12 Uhr geöff-
net.
Folgende Abfälle werden auf




Grünabfälle bis zu einem Kubik-
meter
Altreifen bis zur Größe von
Pkw-/Motorradreifen:
mit und ohne Felge
ohne Gebühr:
Haushaltschrott





rung von mehr als 20 großen
Elektroaltgeräten ist grundsätz-
lich vorher anzumelden.)
Sperrmüll aus Haushalten in
haushaltüblicher Menge (Dazu
muss die ausgefüllte Bestellkar-
te aus dem jeweils aktuellen Ab-
fallkalender abgegeben wer-
den.)
Ab 2014 hat der Zweckver-
band seinen Service erwei-
tert:
1. So sind die Termine der
Schadstoffsammlung erweitert
worden. Es gibt nun Annahme-
zeiten an diversen Sonnabenden
auf den Wertstoffhöfen und
Umladestationen des Verbandes
(siehe Abfallkalender).
2. Haushaltschrott wird dann
auch gebührenfrei auf Bestell-
karte von zu Hause abgeholt.
Das sind alte Gegenstände aus
Metall wie zum Beispiel Brat-
pfannen, Töpfe oder Fahrräder.
3. Haushaltsübliche Mengen an
Sperrmüll und Haushaltsschrott
können künftig mit der ausge-
füllten Bestellkarte aus dem je-
weils aktuellen Abfallkalender
gebührenfrei auf allen Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Grundsätzlich ist Sperrmüll alles
das, was nicht in den Restabfall-
behälter passt. Das sind zum
Beispiel alte Möbel, Auslegware,
Polstermöbel, aber auch Haus-
haltschrott, also Gegenstände
aus Metall. Die Sperrmüllteile
dürfen maximal 70 kg schwer
sein. Sperrige Abfälle sind in
transportfähige Stücke zu zerle-
gen. Elektroaltgeräte zählen
nicht zu Haushaltsschrott, kön-
nen aber ebenfalls zur Abholung
auf Bestellkarte bereitgestellt
werden. Eine Mitnahme von Ge-
räten durch private Sammler ist
hingegen nicht erlaubt.
Kein Sperrmüll sind Farbeimer
und -dosen, Autowracks und




zum Beispiel Fenster, Türen, Bal-
ken, Bauschutt, Baumischabfäl-
le, Sanitäreinrichtungen ohne
elektrische Bauteile und -grup-
pen, wie z. B. Waschbecken oder
Toilettenbecken.
Wer sich nicht sicher ist, wohin
die Abfälle entsorgt werden
können, sollte auf die Verbands-





Erweiterter Service auf dem
Wertstoffhof Meißen
Gespurte Loipen, präparierte
Skipisten und moderne Eisbah-
nen - das Osterzgebirge ist für
die kommende Wintersportsai-
son gut gerüstet. Neben dem
perfekten Rahmen für aktive
Sportler locken zahlreiche Ver-
anstaltungen Besucher nach Al-
tenberg, Geising und Umge-
bung.
Höhepunkte der kommenden
Saison sind die Wettkämpfe auf
der Bobbahn. So rasen unter an-
derem im Januar die Teilnehmer




(VVO) bringen Sie in der Winter-
saison 2013/14 sicher und zügig




gen verkehrt zusätzlich zum nor-
malen Fahrplan seit dem 16. No-
vember 2013 bis zum 23. März
2014 an Wochenenden und Fei-
ertagen der schnelle und direkte
WinterSportExpress von Dres-
den in den Kurort Altenberg.
Der erste Zug fährt 8.05 Uhr
vom Dresdner Hauptbahnhof ins
Osterzgebirge, der zweite setzt
sich 10.05 Uhr in Bewegung.
Beide Züge haben damit direk-
ten Anschluss von der S-Bahn
aus Meißen. Zurück nach Dres-
den kommen Ausflügler und
Wintersportler ebenfalls ganz
bequem. Ein Zug verlässt Alten-
berg 15.18 Uhr, mit dem zwei-
ten WinterSportExpress geht es
17.18 Uhr wieder in die sächsi-
sche Hauptstadt.
Auch in diesem Jahr bietet der
VVO eine kompakte Broschüre
für Freunde des Wintersports
an. Auf über 40 Seiten fasst „Mit
Bus und Bahn unterwegs - Win-
tersport“ alle wichtigen Informa-
tionen für den Ausflug in den
Schnee zusammen. Neben den
wichtigsten Fahrplänen und In-
formationen zu Tarif und Tickets
enthält das praktische Heft auch
Tourenvorschläge für Liebhaber
der gespurten Loipen und de-
taillierte Karten.
Neben Öffnungszeiten und Prei-
sen der Skilifte listen die Auto-
ren Veranstaltungshöhepunkte
auf und beschreiben attraktive
Langlauftouren.
Besonders empfehlenswert für
die Anreise mit Bus und Bahn
sind die Familientageskarte für
zwei Erwachsene und bis zu vier
Kinder (18,50 Euro im Verbun-
draum) und die Kleingruppen-
karte für bis zu fünf Erwachsene
(27 Euro). Die Mitnahme von ei-
nem Paar Ski oder einem Rodel-
schlitten pro Person ist unent-
geltlich.
Die Broschüre zum Wintersport
ist in allen Servicezentren der
Verkehrsunternehmen im Ver-
bund, in der VVO-Mobilitätszen-
trale, unter www.vvo-online.de
und telefonisch unter 0351
8526555 kostenfrei erhältlich.
Mit Bus und Bahn unterwegs - Wintersport 2013/2014
Seit dem 9. November, dem 75.
Jahrestag der Pogromnacht,
führten die Initiative Stolperstei-
ne und die Gemeinde der Evan-
gelisch-Lutherischen Kirche Mei-
ßen mehrere von den Meißnern
gut besuchte Veranstaltungen
des Gedenkens und der Mah-
nung an den Holocaust, der Ver-
brechen des Nationalsozialismus
an jüdische Menschen, durch.
Besonders ergreifend war am
Morgen des 5. Dezembers das
Verlegen von Stolpersteinen an
Wohnorten, wo zuletzt jüdische
Meißner mit ihren Familienange-
hörigen lebten.
Aus New York angereist hielt
Herr Dr. Aris de Levie innerlich
bewegt die Andacht vor dem
Haus Großenhainer Straße 13.
Dort wohnten seine Tante und
sein Onkel, die von den Nazi-
Schergen nach Ausschwitz ver-
schleppt und dort im Alter von
40 und 32 Jahren ermordet wur-
den. Frau Fichter von der Bür-
gerinitiative Stolpersteine be-
richtete über das Schicksal von
Frau Rosa Cohn (Roßplatz 1) und
von Frau Maria Moskowitz (Ha-
fenstraße 29).
Am Abend sprach, auf Einladung
der Initiative Stolpersteine, Herr
de Levie im Haus für Viele(s) zu
den Schatten der Vergangen-
heit. Sie erhielt in dem Lebens-
bericht der Familie de Levie, der
gemeinsam mit Sabrina Fichter
vorgetragen wurde, eine er-
schütternde Helligkeit und
Wahrheit.
Frau Fichter hatte auf Eigenini-
tiative eine aufwendige und
akribische Forschungsarbeit zum
Schicksal der Familie de Levie
geleistet. Der Lebensbericht be-
legte erneut, dass mit Beginn
von nazistischen Ausschreitun-
gen und der späteren Macht-
übernahme des Nationalsozialis-
mus auch die jüdischen Meißner
in Angst und Schrecken lebten.
Das friedliche Leben und das
Glücklichsein waren nur schwach
in Erinnerung und der Hoffnung,
dass nichts Böses mit ihnen ge-
schähe.
Unvorstellbare Ausweglosigkeit,
Verzweiflung begleitete sie als
man sie verschleppte, als man
die lieben Eltern, Großeltern
voneinander trennte und ihnen
ihre Kinder entriss.
Ihr Schicksal endete mit unse-
rem heutigen menschlichen Ver-
stand nicht fassbar und doch es
auch noch heute möglich, dass
Naziverbrecher mordeten.
Der Nationalsozialismus ver-
sprühte das Gift der hochgradi-
gen nationalistischen Deutsch-
tümelei, des Antisemitismus,
des Rassenhasses und ließ mit
dieser ideologischen Vergiftung
Menschen töten oder trieb diese
durch psychische und physische
Folter in den Tod.
Damit beförderten sie gleichzei-
tig die Zerstörung der menschli-
chen Würde, die Duldung und
das Wegschauen, aber auch die
Angst etwas dagegen zu tun.
Über all das wurde gesprochen
oder es ging einem beim Zuhö-
ren begleitend mit durch den
Kopf. Beeindruckend und ergrei-
fend waren die Formulierungen
der gedenkenden und mahnen-
den Worte von Herrn de Levie.
Sie hatten eine Ausstrahlung
von Güte und Wärme aber auch
Vertrauen und Gewissheit, dass
er heute in einem anderen
Deutschland weilt.
Ein besonders herzliches Danke-
schön richtete er an die Studen-
tin der Betriebswirtschaft, Frau
Fichter, die mit ihm Kontakt auf-
nahm, um das Schicksal seiner
Familie zum Gedenken und zur
Mahnung zu erforschen.
Diese Schicksale sind aufgehellt
aus dem Schatten der Vergan-
genheit, ein Anspruch an uns,
sich allen Anfängen zu wehren
und zu widersetzen, wenn mit








des 75. Jahrestages der Pogromnacht
Frau Fichter, Pfarrer Oehler, Oberbürgermeister Raschke, Frau Bie-
dermann Partnerin von Herrn de Levie, Herr Dr. de Levie, Landrat
Steinbach (v.i.). Foto: Stadt
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Einladung zum Tag
der offenen Tür an
der Pestalozzi-
Oberschule
Endlich ist es soweit - die Pesta-
lozzi-Oberschule kann sich im
Schuljahr 2013/2014 nicht nur
mit neuem Namen, sondern
auch komplett saniert in neuem
farbigen Glanz präsentieren. Wir
laden Sie - Eltern, derzeitige,
ehemalige und interessierte
Schüler und Schülerinnen sowie
alle anderen am schulischen Le-
ben Interessierten - herzlich für
Freitag, 24. Januar von 15 bis 18
Uhr ein, sich ein Bild von unse-
rem renovierten Gebäude inklu-
sive Fachkabinetten und Turn-
halle zu machen.
Aber das ist noch nicht alles: ein
spezielles Programm, bei dem
Sie als Besucher hautnah dabei
oder selbst gefragt sind, gibt
Einblicke in den Schulalltag und




Chemie und Physik werden
spannende Experimente durch-
geführt und wer Lust hat, kann
an einem Kraftsportwettbewerb
teilnehmen.
Weitere Höhepunkte sind bei-
spielsweise eine Breakdance-
Show sowie eine Zirkusvorfüh-
rung. Von Schülern selbst ge-
drehte Filme und eine Theater-
vorführung runden das Tages-
programm ab. Zwischendurch
können Sie sich in unserem
Schülercafé stärken und haben
die Gelegenheit mit Eltern und
Lehrern ins Gespräch zu kom-
men.
Selbstverständlich finden Sie
auch Antworten auf Ihre Fragen
rund um das Thema Schulpro-
gramm, inklusive Ganztagsange-
bot und Förderunterricht. So er-
halten Sie z. B. Informationen
über Angebote der Lese-Recht-
schreibförderung, der Begab-
tenförderung, des Ganztagsbe-
reiches sowie über die Arbeit
des Schulfördervereins oder
Schülerrats. Schüler älterer Klas-
senstufen und ihre Eltern kön-




Unser Tag der offenen Tür soll
insbesondere auch den Eltern
der Schüler der 4. Klassen umlie-
gender Grundschulen eine Hilfe
zur Entscheidung für die Schul-
anmeldung im März sein. Wir






Am 8. November ging es auf
dem Questenberg in Meißen
recht unheimlich zu! Am Nach-
mittag feierten die Hortkinder
eine Gruselparty, wer mutig war,
konnte mit verbundenen Augen
ekelige Sachen verkosten oder
in Kisten mit schauerlichen Din-
gen greifen. Knüppelkuchen
wurde am Lagerfeuer gebacken,
sowie Wettspiele gespielt und
Spinnenteelichter gebastelt. Ge-
stärkt wurde sich mit blutroten
Getränken, in denen Würmer
schwammen und mit abge-
schnittenen Wurstfingern - den
Kindern war dabei nichts gruse-
lig genug!!! Danke an Erzieher





Die Hortkinder der Förderschule
auf dem Kalkberg haben 155
Euro für die Opfer des Taifuns
Haiyan gesammelt. Die Initiative
dafür ging von den Kindern
selbst aus, viele gaben dafür ihr
Taschengeld her. Das Geld spen-
deten sie an den Dresdner Ver-








Am 21. Dezember 2013 trat der
Chor der Questenberg-Grund-
schule unter Leitung von Frau
Rychciak noch einmalbei der
Großveranstaltung „Weihnach-
ten in Familie“ in der Börse Cos-
wig auf. Nach einer Probe mit
Frank Schöbel durften wir dann
den Anfang der Veranstaltung
auf dem Balkon verfolgen. Kurz
vor 17 Uhr waren wir dann an
der Reihe.
Unser gemeinsames Lied brach-
te viel Applaus bei den Zuschau-
ern ein, so dass wir dann noch
zwei Zugaben singen durften.
Ein Lied war unser „Weihnachts-
mann-Rap“. Das nächste Lied
war dann „Sind die Lichter ange-
zündet“.
Danach haben wir alle Kinder in
die nun wirklich verdienten Feri-
en verabschiedet. Alle waren
rundum glücklich, denn es gab
für jedes Kind eine Autogramm-
karte. Ich war besonders stolz,
denn ich habe erfahren, dass wir
nicht die einzige Klasse waren,










Alle reden über fehlende Fach-
kräfte - wir handeln und bieten
die Möglichkeit, sich vor Ort zu
informieren. So oder ähnlich
könnte man den 6. Tag der Aus-
bildung am 1. Februar von 10 bis
14 Uhr im BSZ Meißen über-
schreiben.
Wer also noch nicht weiß, was
nach der Mittelschule beginnen
kann, der ist herzlich eingeladen
sich umzuschauen.
Damit es sich an diesem Tag
nicht nur um Schule dreht, ha-
ben wir Unternehmen eingela-
den, die im Sommer Ausbil-
dungsplätze anbieten und eben-
falls gern Antworten zur Ausbil-
dung geben wollen.
Wer die Absicht hat später ein-
mal zu studieren, der sollte sich
den 1. Februar ebenfalls in den
Kalender eintragen, denn die
Gymnasiasten des BSZ werden
in einem virtuellen Klassenzim-
mer den Schulalltag des Berufli-
chen Gymnasiums vorstellen
und ebenfalls gern Fragen zu
den Profilen beantworten. Übri-
gens wer es noch nicht weiß: Ei-
ne dreijährige Ausbildung am
Beruflichen Gymnasium des BSZ
Meißen führt wie an jedem Gym-
nasium zur Allgemeinen Hoch-
schulreife.
Aus den Schulen der Stadt
Schnappschuss von der Gruselparty im Hort der Questenbergschule. Foto: privat
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Am 21. November 2013 fand ei-
ne Info-Veranstaltung Parkinson
in Weinböhla statt. Ziel war und
ist es, herauszufinden, ob (und
wenn ja wie viel) Bedarf an einer
Selbsthilfegruppe Parkinson be-
steht.
Nach den ersten Gesprächen
wurde schnell klar, dass es im
Einzugsgebiet Weinböhla, Mei-
ßen und Coswig viele Betroffe-
ne, Angehörige und Interessen-
te gibt, die sich gern austau-
schen wollen. Im Mittelpunkt
steht das Miteinander, es soll
sich keiner wegen seiner Krank-
heit isolieren.
Darum wird es in jedem Monat
2014 eine Veranstaltung geben,
zu der schriftlich eingeladen
wird. Näheres erfahren Sie von
Herrn Matthias Mummert tele-
fonisch unter 035243 46987.
Folgende Termine für das
1. Quartal stehen fest:
13. Februar, 14 Uhr - Warum ist
die Logopädie so wichtig für
uns?
Ort: advita Pflegedienst GmbH,
Dresdner Straße 93, 01689
Weinböhla
Dauer ca. 60 Minuten, Unkosten
2,50 € pro Person
20. März, 14 und 15 Uhr - Wir
turnen einfache Übungen!
Ort: Physiotherapie Steiner+Mit-
tag, Martinstraße 5, 01662 Mei-
ßen
Dauer jeweils ca. 45 Minuten,
Unkosten max. 5 € pro Person
(personenabhängig)
Verbindliche Teilnahmemeldung









06.04.2013 Lea Sabine und Lisa Maria
      Neumann
      Janine und Ronny Neumann
17.09.2013 Luna Annelies Goldammer
      Katja Goldammer und
      Thomas Jahr
18.09.2013 Jamy Piet Kunert
      Nicole Kunert und Peter Matz
18.09.2013 Amely Melody Kunert
      Nicole Kunert und Peter Matz
21.09.2013 Michael Frank Pötzschner
      Anne Pötzschner und
      Michael Frank Lembck
24.09.2013 Anton Bänsch
      Kati und Tilo Frank Bänsch
26.09.2013 Leon Tom Pascal Jäger
      Michaela Jäger
27.09.2013 Julius Vincent Wolf
      Anett und Mirko Wolf
27.09.2013 Hannah Bendrath
      Maxi Patricia Bendrath und
      Ronny Lorenz
29.09.2013 Justin Pascal Winkler
      Sandra Winkler und
      Rodger Liebchen
30.09.2013 Lucia Fiona Peaches Pirner
      Alina Pirner
30.09.2013 Erwin Spallek
      Josefin Spallek und
      David Kügler
01.10.2013 Elenor Rosemarie Hoffmann
      Jeanette Brigitte Hoffmann 
      und Martin Starke
03.10.2013 Henrie James Samael Peters
      Dana Peters
05.10.2013 Jasmin Branczeisz
      Josephine und
      Marco Branczeisz
06.10.2013 Jennifer Sindy Parschau
      Korina Sindy Parschau und
      Paul Eichler
07.10.2013 Louis Tennert
      Antje Wenzel und
      Holm Heinz Tennert
08.10.2013 Leon Elmar Stockmann
      Rebecca Stockmann und
      Mike Fritzsche
09.10. 2013 Nele Juhász
      Sabine Zellmer und
      Tamas Juhász
09.10.2013 Aliyah Lehmann
      Jessica Lehmann
10.10.2013 Leni Charlotte Seemann
      Anja Krause und
      Jörg Seemann
11.10.2013 Lewin Thomas Jahn
      Karina und Thomas Jahn
13.10.2013 Mira Ida Breuer
      Peggy Breuer
16.10.2013 Stella Emilia Uhlig
      Kathleen Uhlig
16.10.2013 Emilia Hain
      Stefanie und Christian Hain
16.10.2013 Nando Frank Schrodt
      Nadine Gerber und
      Daniel Schrodt
17.10.2013 Florian Sven Schmidt
      Stephanie Schmidt und
      Sven Reinhold
18.10.2013 Ben Schilke
      Juliane Schilke und
      Martin Kauderer
19.10.2013 Ben Lindner
      Nicole Sucher und
      Marcel Lindner
21.10.2013 Saskia Näcke
      Steffi Zielinski und
      Stephan Näcke
21.10.2013 Leon Wittig
      Antje Wittig und
      Markus Reinhard Müglich
21.10.2013 Diego Märgel
      Stefanie Thierbach und
      René Märgel
22.10.2013 Karla Grünelt
      Claudia und Markus Grünelt
23.10.2013 Lukas Alexander Weiß
      Alexandra und Dirk Weiß
25.10.2013 Arian-Devin Behner
      Jeannette und Tino Behner
26.10.2013 Yulian Bruno Reichard
      Tania Agueyda und
      Peter Reichard
27.10.2013 Laeticia Roswitha Mietzsch
      Anja und Michael Mietzsch
28.10.2013 Emma Otto
      Franziska-Josefine und
      Daniel Otto
28.10.2013 Anabell Marina Tamara   
      Wiesner
      Frauke Wiesner und
      Nino Klemm
29.10.2013 Johann Uwe Kühn
      Kathleen und Uwe Kühn
30.10.2013 Richard Zeller
      Nicole und René Zeller
30.10.2013 Sebastian Weiler
      Claudia Weiler
02.11.2013 Mia Steiner
      Katrin Steiner
05.11.2013 Tom Förster
      Romy Förster und David Gast
06.11.2013 Betty Isabelle Woye
      Juliane Woye und Falko Banke
07.11.2013 Leticia Aimée Schubert
      Jennifer Schubert und
      Phillip Richard Weiser
08.11.2013 Konstantin Klinger
      Anke und
      Michael Peter Klinger
08.11.2013 Jason Pfennigwerth
      Nicole Pfennigwerth
13.11.2013 Mia Kimberly Starke
      Daniela Ditrich und
      Sylvio Starke
14.11.2013 Irma Schreiber
      Bianka Schreiber und
      Lars Rothkegel
16.11.2013 Hans Alfred Reuter
      Rita Reuter und
      Michael Reuter
17.11.2013 Nico Thomas Müller
      Kathleen Dreßler und
      Arndt Thomas Müller
24.11.2013 Fabian David Kunze
      Stephanie Kunze und
      David Preidel
24.11.2013 Luna Andrea Werner
      Mandy Werner
26.11.2013 Katharina Jährig
      Katja Jährig und
      Hendrik Jährig
28.11.2013 Sophia Schreiber
      Anja Schreiber und
      Jens Großmann
02.12.2013 Alina Martha Opitz
      Sindy Opitz und
      Marco Bösener
02.12.2013 Luisa Martwich
      Silvia Wehner-Martwich und
      Sven Maik Martwich
Geburten in Meißen
Oberbürgermeister Olaf Raschke gratuliert herzlich zu folgenden Geburten:
Zum Jahresbeginn 2014 treten in der Ein-
kommensteuer und bei der Sozialversi-
cherung zahlreiche Änderungen in Kraft. 
Reisekosten leichter gemacht. Wer beruf-
lich außerhalb der regelmäßigen Tätigkeitsstät-
te mehr als acht Stunden unterwegs ist, kann 
eine Pauschale von 12 Euro für den erhöhten 
Verpfl egungsmehraufwand geltend machen, 
bei ganztägiger Abwesenheit sind es weiterhin 
24 Euro. Die bisherige „Zwischenstufe“ bei Ab-
wesenheit von 14 bis 24 Stunden entfällt aus 
Vereinfachungsgründen. 
Vereinfachungen bei doppelter Haus-
haltsführung. Wer auswärts berufsbedingt ei-
nen doppelten Haushalt führt, kann ab 2014 für 
seine Unterkunftskosten monatlich bis zu 1.000 
Euro steuermindernd absetzen. Bislang richtete 
sich die Obergrenze nach der ortsüblichen Miete 
für eine 65 Quadratmeter große Zweitwohnung.
Altersvorsorge wird attraktiver. Mit dem 
Jahr 2014 steigt auch die steuerliche Abzugs-
fähigkeit von Beiträgen zur Altersvorsorge, 
wie zum Beispiel zur Deutschen Rentenversi-
cherung oder zu den berufsständischen Ver-
sorgungswerken, auf 78 Prozent der Einzah-
lungen. Auch Rürup-Sparer profi tieren davon. 
Begünstigt werden bis zu 20.000 Euro Beiträ-
ge. Somit können alle ab 2014 bis zu 15.600 
Euro (31.200 EUR bei Verheirateten bzw. ein-
getragenen Lebenspartnerschaften) als Sonder-
ausgaben geltend machen.
Bemessungsgrenzen: Teurer wird es für gut 
verdienende Arbeitnehmer. Ab 2014 steigt die 
Beitragsbemessungsgrenze in der Rentenver-
sicherung von 5.800 Euro auf 5.950 Euro im 
Monat, in den neuen Bundesländern von 4.900 
auf 5.000 Euro. Bei der Kranken- und Pfl ege-
versicherung gilt eine Beitragsbemessungs-
grenze von 4.050 Euro, 2013 waren es noch 
3.937 Euro. 
Wer als Angestellter in die private Krankenversi-
cherung wechseln möchte, muss ab 2014 min-
destens 53.550 Euro jährlich verdienen. 
Arbeitnehmer und Rentner  können sich 
bei Lohnsteuerhilfevereinen beraten lassen. 
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de · Ihr Ansprech-
partner ist Beratungsstellenleiter Uwe Reichel, 
Talstraße 4, 01662 Meißen, Tel. 03521 / 400800. 
Der Lohnsteuerhilfeverein „Oberes Elbtal – Meißen“ e.V. informiert:Lohnsteuerhilfeverein
„Oberes Elbtal-Meißen“ e.V.
Freizeit statt Steuerzeit!
Im Rahmen einer Mitgliedschaft leisten wir ganzjährig
Hilfe in Lohnsteuersachen
Wir beraten Sie auch gern zu Renten, zur Lohnsteuerermäßigung,









Tel. (0 35 21) 40 08 00
Jürgen Schrimpf
Oeffi ngener Straße 2
01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 73 51 51
www.lohnsteuerhilfe-meissen.de
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Anzeige
Es werden Laub gerecht, Un-
kraut gezupft, der Boden ge-
harkt und neue Beete angelegt.
In den letzten Wochen und Ta-
gen, bevor der Schnee fällt und
alles bedeckt, ist auf dem Gelän-
de an der Wiesengasse 1 noch
viel zu tun. Seit Frühjahr 2012
entsteht auf diesem Grundstück




Für alle Besucher frei zugänglich
- der Kräutergarten soll die Mög-
lichkeit zum Entspannen, Spie-
len, Lernen und Naschen bieten.
Verschiedene Beete mit Küchen-
und Heilkräutern, daneben Stau-
den, Gemüse- sowie Obstpflan-
zen werden von den Auszubil-
denden und Mitarbeitern der
Stiftung Soziale Projekte Mei-
ßen (SoPro) angelegt, gepflegt
und die Ernte verarbeitet.
Schüler und Schülerinnen der
umliegenden Schulen haben au-
ßerdem ab Sommer 2014 die
Möglichkeit, hier ihr praktisches
Wissen über Pflanzen und deren
Heilkräfte zu sammeln. Die ge-
ernteten Heilkräuter sollen nach
der Fertigstellung des Gartens
mithilfe eines eigens dafür ge-
bauten Ofens auf dem Gelände
zu leckeren Speisen verarbeitet
werden.
Die Flut im Juni 2013 machte je-
doch viele Arbeiten zunichte.
Seit Mitte Juli sind alle Beteilig-
ten nun mit Aufräum- und Auf-
bauarbeiten beschäftigt. Ein
großer Teil konnte bereits wie-
der hergestellt werden.
Die ersten winterharten Kräuter
wie Pfefferminze, Thymian, Sal-
bei und auch Lavendel sind ge-
pflanzt. Ein Teil der Ernte aus
dem Garten wird im Hauswirt-
schaftszentrum der Stiftung So-
ziale Projekte Meißen verarbei-
tet und so z. B. für das Projekt
„Pausen-Brot“ Schulfrühstück
satt und gesund, welches kürz-
lich in der Pestalozzi Mittelschu-
le eröffnet wurde, verwendet
wird. Viele geplante Arbeiten im
Rahmen des Projekts können die
fleißigen Gärtner erst im kom-




gen, Schautäfelchen und ein
kleiner Seminarraum werden
den „Kräuter- und Heilpflanzen-
garten“ dann vervollständigen.
Ein Kräutergarten zum Anfassen entsteht








aus speziell geschulten ehren-
amtlichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, die bei Unfällen
oder Verbrechen gerufen wer-
den um Augenzeugen oder An-
gehörige zu betreuen sowie den
Hinterbliebenen gemeinsam mit
der Polizei eine Todesnachricht
zu überbringen. Das Kriseninter-
ventionsteam (KIT) leistet in die-
sen schweren Stunden „Erste
Hilfe für die Seele“ und versucht
den Betroffenen bei der Bewäl-
tigung der Situation beizuste-
hen. Die Aufgaben im Bereich
der Krisenintervention sind hoch
anspruchsvoll und erfordern
große soziale Kompetenz.
Für den Aufbau eines DRK-Kri-
seninterventionsteams suchen
wir engagierte Menschen, die
gemeinsam mit uns „Notfallhilfe
für die Seele“ leisten wollen. Da-
bei sind nicht Berufsabschluss
oder Tätigkeit ausschlaggebend
- eine theoretische und prakti-
sche Ausbildung erfolgt inner-
halb des DRK. Wir suchen kom-
munikative, tolerante und be-
lastbare Interessenten, die auch
in dramatischen Lebenssituatio-
nen die Nerven behalten und ih-
ren Mitmenschen eine Stütze
sind.









„Erste Hilfe für die Seele“
Das Kriseninterventionsteam des DRK sucht Verstärkung
Hoch über der Elbe & den Dächern von Meißen!
– seit 1470 –
Sehr geehrte Gäste und Freunde 
des Domkellers,
zum Anfang des neuen Jahres haben wir wieder 
einige Höhepukte für Sie ausgewählt!
Lassen Sie sich von unseren Gaumenfreuden
und Trinkgenüssen verwöhnen.
Getreu dem Motto:
 „Brot und Wasser stillen den Hunger jedes Menschen, 
aber unsere Kultur hat die Gastronomie erfunden.“
Honore de Balzac
Festliches 3-Gang-Menü
Zur Begrüßung erhalten Sie ein Glas Prosecco
Ravioli mit Rotwurst gefüllt
serviert mit Linsenragout und Senf-Schmand-Schaum
Saltimbocca von der Hähnchenbrust mit italienischem 
Landschinken und Salbei gebraten in Marsalasoße 
mit Streifen von Zucchini, Paprika, Tomate und Fenchel 
mediterran abgerundet, an Kartoff el-Sellerie-Pürree
Amarettinis unter Sauerkirsch-Schokoladen-Mousse
mit Orangenmascarponecreme
Wir empfehlen hinterher Espresso mit Cantuccini.
statt  21,00 €           nur 12,90 €
Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze unter 03521/457676 oder info@domkeller-meissen.de






Domplatz 9 . 01662 Meißen
Telefon 0 35 21/45 76 76 
www.domkeller-meissen.de
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Anzeige
Die großzügige Badelandschaft
des Wellenspiels wird 2014
durch eine spannende neue At-
traktion ergänzt. Jeden dritten
Familienfreitag im Monat sor-
gen jetzt XXL-Wasserbälle, ge-
sponsert von der Sparkasse Mei-
ßen, zukünftig für riesigen Spaß:
Einfach in die Kugel klettern und
schon können die Badegäste
über das Wasser laufen.
Außerdem gibt es an den Famili-
ennachmittagen natürlich auch
weiterhin verschiedene Angebo-
te für Kinder, wie Kreativwerk-
statt, Wettrutschen, Torwand-
schießen, Animation und vieles
mehr.
Am 14. Februar zum Beispiel
geht es für interessierte Besu-
cher in das Untergeschoss des
Bades, dorthin wo die Wellen
entstehen und das Wasser gerei-
nigt wird. Das Programm be-
ginnt jeweils ab 15 Uhr. In dieser
Zeit kostet der Eintritt für Fami-
lien und Großeltern mit ihren
Enkeln nur 11 Euro, inklusive
stündlichem Wellengang. In den
Schulferien und an Feiertagen
findet der Familienfreitag je-
doch nicht statt.
Demnächst beginnen auch wie-
der die neuen Aqua-Jogging-
Kurse im Wellenspiel. Das „Lau-
fen im Wasser“ eignet sich für
Teilnehmer jeden Alters - Er-
wachsene und Senioren. Durch
die gezielten Bewegungen wer-
den nicht nur die Beine sondern
auch Arme Schultern und Hals-
muskulatur gekräftigt. Aqua-
Jogging ist empfehlenswert als
Regenerationstraining nach Ver-
letzungen am Stütz- und Bewe-
gungsapparat, als Training für
Kräftige und Übergewichtige,
Rheumatiker und Arthrosepa-
tienten. Der große Vorteil ge-
genüber dem Training an Land
ist beim Sport im Wasser die
Entlastung des gesamten Bewe-
gungsapparates sowie der Ge-
lenke und vor alle der Wirbelsäu-
le. Aquajogging ist somit eine
hervorragende Alternative zu
den bekannten klassischen Aus-
dauersportarten Laufen,
Schwimmen und Radfahren.
Selbst wer regelmäßig Sport
treibt kann vom Training im
Wasser profitieren.
Das Wellenspiel bietet das gan-
ze Jahr Aqua-Jogging-Kurse an.
Die nächsten fünf Kurse starten
jeweils in den Monaten März,
Mai, August und Oktober. In der
Regel dauert eine Teilnahme
zehn aufeinanderfolgende Wo-
chen.
Wer sich nach dem stressigen
Berufsalltag eine Auszeit gön-
nen und sich gleichzeitig fit hal-
ten will, ist jederzeit herzlich
willkommen zum After-Work-
Schwimmen. Wie der Name es
sagt, ist dieses Angebot speziell
für Berufstätige gedacht, die et-
was für ihren Körper tun möch-
ten. Jeweils mittwochs (außer
an Feiertagen und in den Ferien)
zwischen 16.30 und 18 Uhr lädt
das Wellenspiel zum After-
Work-Schwimmen ein. Im Sport-
becken mit seinen 25-Meter-
Bahnen kann nach Herzenslust
geschwommen werden.
Ein gesunder kleiner Snack, zum
Beispiel einen Salat, etwas Obst
oder ein Dessert sind im Preis
für den Abend inbegriffen und
bilden den Abschluss. So geht
niemand mit unangenehm knur-
rendem Magen nach Hause.
Neue Attraktion im Freizeitbad Wellenspiel











■ Gesund bewegt, bewusst
ernährt: 03.03. bis 12.05.
2014 und 15.09. bis 08.12.
2014; je 18 Uhr bis 20 Uhr
■ Fit mit Wasserkraft und
Genuss: 05.02. bis 30.04.
2014 und 14.05. bis 16.07.
2014 sowie 17.09. bis 10.12.
2014, immer vom 18 Uhr bis
20 Uhr
■ Baby-Sauna: 10.04. bis
26.06. 2014 jeweils Donners-
tag 8.30 Uhr
■ Schnupperbabysauna: am
20.03.2014 ‚ 8.30 Uhr
■ Erwachsenenschwimm-




































Telefon: 0 35 21 / 474 474
www.seeg-meissen.de
Ab sofort: Erstbezug nach Sanierung!
– direkt im Zentrum, allein oder zu zweit 
· moderne 2-R.-Whgn. im Hahnemannsplatz 15 mit Balkon
· Ideal für Altstadtliebhaber, 
 S-Bahn-Pendler nach Coswig, Radebeul oder Dresden –
 Sie erreichen in nur einer Minute den neuen Haltepunkt Meißen Altstadt! 
· Bars, Gaststätten, Einkaufsmöglichkeiten – 
 alles in der Nähe
* Nur gültig für Neuaufträge bis 31.01.2014. Gilt auf den Listenpreis der Hersteller. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Alle Preise sind Abholpreise.




Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr!        
78%bis zu
RABATT
Über 10.000 m2 Ausstellungsfläche



















Für alle Finanzierungsangebote gilt: Effektiver Jahreszins von 0,00%
bei einer Laufzeit von 36 Monaten entspricht einem gebundenen Sollzins 
von 0,00%. Bonität und Abschluss einer Restschuldversicherung voraus-
gesetzt. Partner ist die CreditPlus Bank. Die Angaben stellen zugleich das 
2/3 Beispiel gemäß § 6a Ab. 3 PAngV dar. Ab einem Einkaufswert von 
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Montag, 3. Februar 2014,
17 bis 18 Uhr
Telefonischer Kontakt ist in
dieser Zeit möglich unter der
Rufnummer 03521 467462.
Oder schreiben Sie eine E-
Mail an
albrecht.rahtgens@gmx.de.
Der Friedensrichter und seine
Vertreterin freuen sich über
regen Zuspruch und Interesse
an dieser Sprechstunde.
Sprechstunde des Friedensrichters
Das „Meißner Amtsblatt“ ist das offi-
zielle Organ der Stadtverwaltung Mei-
ßen zur Bekanntmachung amtlicher
Mitteilungen.
Herausgeber:





Niederauer Str. 43, 01662 Meißen
Verantwortliche:
- für amtliche Bekanntmachungen:
Oberbürgermeister der Stadt Meißen,
Olaf Raschke
- Redaktion: Pressesprecher der Stadt
Meißen, Jörg Böhme, Hardy Bollen-
bach, Katharina Reso
1(03521) 467-0;
I(03521) 45 34 13
- Anzeigen: Geschäftsführerin der Re-
daktions- und Verlagsgesellschaft Elb-




Elbland mbH, Petra Gürtler, Marco
Mertig
Druck:
Dresdner Verlagshaus Druck GmbH,
Meinholdstr. 2, 01129 Dresden
Auflage: 16.700 Exemplare
Verteilung:
Medienvertrieb Meißen 1 (03521)
409330
Die nächste Ausgabe des Meißner
Amtsblattes erscheint am 21. Februar
2014. Anzeigen- und Redaktions-
schluss hierfür ist am 7. Februar 2014.
Amtsblatt nicht erhalten?
Bitte informieren Sie uns über Mängel
in der Haushaltszustellung des Meiß-
ner Amtsblattes. Rufen Sie uns an un-










und Mitbürger haben im Monat
Januar Geburtstag und erhalten
oder erhielten die herzliche Gra-
tulation von Oberbürgermeister
Olaf Raschke.
01.01.  Dora Hofmann
    91. Geburtstag
02.01.  Gertraude Heymann
    90. Geburtstag
02.01.  Elfriede Wende
    95. Geburtstag
03.01.  Marianne Hattwig
    90. Geburtstag
04.01.  Ruth Kurtzwig
    102. Geburtstag
04.01.  Annelies Stange
    91. Geburtstag
05.01.  Marianne Heidler
    94. Geburtstag
05.01.  Luzia Junghanns
    91. Geburtstag
05.01.  Irmgard Mieruch
    92. Geburtstag
05.01.  Anneliese Richter
    93. Geburtstag
06.01.  Johanna Faerber
    92. Geburtstag
06.01.  Anneliese Kopsch
    93. Geburtstag
06.01.  Günter Reinhardt
    93. Geburtstag
06.01.  Elisabeth Wyppler
    93. Geburtstag
07.01.  Marianne Kaiser
    93. Geburtstag
08.01.  Marianne Kunze
    90. Geburtstag
09.01.  Vera Henschel
    90. Geburtstag
09.01.  Ursula Ruffert
    93. Geburtstag
09.01.  Werner Schulze
    90. Geburtstag
09.01.  Ruth Tuchel
    93. Geburtstag
10.01.  Franziska Mieruch
    96. Geburtstag
12.01.  Elisabeth Fromberger
    91. Geburtstag
12.01.  Werner Lindemann
    94. Geburtstag
13.01.  Irmgard Pudewill
    95. Geburtstag
13.01.  Annelies Schnelzer
    90. Geburtstag
14.01.  Hildegard Pietzsch
    94. Geburtstag
14.01.  Helene Schmidt
    95. Geburtstag
15.01.  Wolfgang Dachselt
    90. Geburtstag
16.01.  Ingeborg Trautmann
    90. Geburtstag
16.01.  Walli Wosach
    94. Geburtstag
18.01.  Anneliese Böhme
    95. Geburtstag
19.01.  Anni Henker
    92. Geburtstag
20.01.  Ruth Mehlig
    90. Geburtstag
21.01.  Dr. Kurt Hübler
    93. Geburtstag
21.01.  Heinz Schmieder
    91. Geburtstag
24.01.  Elli Goldammer
    91. Geburtstag
25.01.  Gitta Richter
    96. Geburtstag
26.01.  Frieda Baum
    91. Geburtstag
26.01.  Charlotte Thieme
    102. Geburtstag
26.01.  Wolfgang Wippler
    93. Geburtstag
27.01.  Margarete Peter
    94. Geburtstag
28.01.  Gisela Dullin
    91. Geburtstag
28.01.  Erhard Eichler
    94. Geburtstag
28.01.  Hildegard Stolle
    93. Geburtstag
30.01.  Johanna Fischer
    93. Geburtstag
30.01.  Wolfgang Herzig
    91. Geburtstag
31.01.  Erika Bundel
    94. Geburtstag
31.01.  Dr. Hans-Jürgen
    Kliemant
    91. Geburstag
31.01.  Marianne Scholz
    90. Geburtstag
31.01.  Charlotte Wendisch
    91. Geburtstag
Geburtstage
Eine Seniorensprechstunde fin-






10 bis 12 Uhr
Die Mitglieder dieser Vertretung
würden sich über regen Zu-
spruch und Interesse an dieser
Sprechstunde freuen.
Zugleich besteht in der Zeit von
10 bis 11 Uhr die Möglichkeit,
mit der Meißner Bürgerpolizistin
ins Gespräch zu kommen.
Telefonischer Kontakt ist in die-






Christian Zumpe & Partner
Nassauweg 5 · 01662 Meißen
Tel. (0 35 21) 72 80 55
Fax. (0 35 21) 72 80 56






· Wartung an 
Heizungsanlagen
· Reparaturen
(0 35 21) 400 500
®
Wir kommen, wie gerufen!
seit 1992
Kommunikation
Handy • Internet • Festnetz
Car-HiFi
Autoradio • Navigation • Ortung
Beschallung
• audio art • KARL HÄRTWIG
ACR – vodafone 
     01662 Meißen
Bergstr. 1 / Ecke Dresdner Str.
Tel. (0 35 21) 71 16 12 · www.audioart.de
NEUE WOHNUNG GESUCHT?
Wohnungen in Meißen 
oberhalb der Albrechtsburg zu vermieten
1- und 2-Raumwohnungen, gute Ausstattung, mit Blick 
über Meißen provisionsfrei zu vermieten.
1–2 RWE im EG, OG oder DG, 44–60 m2
195€–300€ KM + 120€ NK + 36€ TG/10€ Stellplatz
Besichtigungen und Informationen über:
Merkel GmbH & Co. KG







Marktgasse 1, 0 35 21/40 44
46
Rufen Sie uns an: Mo–Sa 8–2
0 Uhr
Ute Idaczek 
Telefon: (0 35 21) 41 04 55 31         
E-Mail: Idaczek.Ute@dd-v.de   
Ihre Anzeigenfachberater 
für das Meißner Amtsblatt:
Udo Niehoff 
Telefon: (0 35 21) 41 04 55 37         
E-Mail: Niehoff.Udo@dd-v.de   
